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Die Zukunft der Eidg. Militärbibliothek.
Von Hauptmann F. Heusler, Basel.

In den letzten Monaten ist in Offizierskreisen mehrfach von der
Eidg. Militär-Bibliothek die Rede gewesen und Ende Mai hat sich
eine „Schweizer. Vereinigung für Kriegswissenschaft" gegründet,
deren Hauptzweck die materielle Unterstützung der Militär-Bibliothek
in Bern ist. Diese ist im Lauf der Jahre zu einer sehr ansehnlichen
Büchersammlung angewachsen; wenn nun ihre Kredite, wie man
hört, vom Eidg. Militär-Departement wesentlich gekürzt werden
sollen, so scheint ihre Weiterführung in der jetzigen Form ernstlich
in Frage gestellt. Es dürfte deshalb am Platze sein, von unbeteiligter
Seite weitere Kreise der schweizerischen Offiziere darüber zu
orientieren, um was es sich dabei handelt und auf die damit zusammenhängenden

Fragen hinzuweisen.
Die eidg. Militär-Bibliothek entstand ohne Zweifel in den ersten

Jahren der Bundesverwaltung von 1848 als einfache Handbibliothek
des Militär-Departements. Schon im Jahre 1864 wurde sie jedoch
aus dem Rahmen der übrigen Verwaltungsbibliotheken der Departemente

herausgehoben, indem sie als „Bibliothek des eidg.
Stabsbureaus" zugleich Handbibliothek für die auf dem Militär-Departement

beschäftigten Offiziere und Ausleihbibliothek für das
schweizerische Offizierskorps überhaupt sein sollte. Diese doppelte Aufgabe
ist ihr während 55 Jahren geblieben; erst 1919, als infolge der
Raumnot die Bibliothek außerhalb des Bundeshauses verlegt wurde,
ist ihre Eigenschaft als Handbibliothek der Generalstabsabteilung
in den Hintergrund getreten.
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